
JIK-Newsletter vom 26.03. 2026                                                                                                                                                       
 

Liebe Mitglieder und Spender/-innen, liebe an unseren Vereinsaktivitäten Interessierte, 
 

Die Auferstehung Jesu bedeutet vor allem Hoffnung, Neuanfang u. Überwindung 
von Ausweglosigkeit. Als zentraler Grundpfeiler des christlichen Glaubens ver-
mittelt sie, dass der Tod nicht das letzte Wort hat u. göttliche Kraft menschliche 
Grenzen überwindet. Sie steht symbolisch für die Transformation zu neuem Leben. 
Die Auferstehung bleibt eine kraftvolle Zusage, dass Liebe und Leben stärker sind 
als Zerstörung und Tod.  „Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich 
glaubt, der wird leben.“ (Joh 11,25). „Fürchtet euch nicht!“ (Mt 28,10). 

 
Natürlich sollte bei aller Vorfreude das Leiden der Menschen bes. in Ukraine, Gaza, Iran u. Libanon 
nicht vergessen werden. Angesichts des Desasters im Iran-Krieg mit globalen Auswirkungen fällt es sehr 
schwer, die Hoffnung auf Neuanfang, Zuversicht, Liebe und Frieden in der Welt nicht aufzugeben. 

 

Dominus flevit: Der Herr hat über Jerusalem geweint (LK 19,41) 
Als Jesus sich der Stadt näherte und sie vor sich liegen sah, weinte er u. sagte: „Wenn doch 
auch du heute erkannt hättest, was dir Frieden bringt! Aber Gott hat dich blind dafür 
gemacht.“ Prophetische Worte! Übrigens liegt die Kirche „Dominus flevit“ in der 
Nähe des zu rettenden Birgittinnen-Klosters. 

 

JIK-Newsletter sind mit ihrer Themenvielfalt ein Angebot für ganz unterschiedliche Zielgruppen.  
(Im Anhang JIK-Newsletter v.26.3.26, Prof. Vieweger u.a.: Geschichte einer zerrissenen Heimat. Wie junge Menschen den Nah-
ostkonflikt erleben. Sehr lesenswert - erscheint demnächst, Friedensrede J.K. Kennedys 1963 kurz seiner Ermordung!!) 
 
Spendenverdreifachungsaktion zur Rettung des Birgittinnen-Klosters am Ölberg 
Aus aktuellem Anlass bitten wir erneut ganz dringend um Spenden zur Rettung des Birgittinnen-Klos- 
ters am Ölberg (siehe letzter Newsletter) bei dem schon ein Teil des Hanges u. mit ihm große 
Bäume abgestürzt sind bzw. noch abzustürzen drohen. Um Schäden an den darunter liegenden Gebäu-
den (u.a. orthodoxe Kirche) zu vermeiden, sind unverzügliche Baumaßnahmen (Bäume fällen, großen Hang 
notdürftig abstützen etc.) eingeleitet worden, so dass die Schwestern immer noch sehr viel Geld brauchen.  
Die Jerusalemer Stadtverwaltung hat mit der Schließung des Klosters gedroht, wenn die dringenden 
Arbeiten zur Sicherung des Ölberg-Hanges inkl. Fällen der Absturz gefährdeten Bäume gestoppt werden. 
Vielleicht wird dieses Kloster, das an der Grenze zu West-Jerusalem steht, aber noch zu Ost-Jerusalem 
gehört, dann einfach enteignet. Die Arbeitskräfte vor Ort wollen jeden Tag Bargeld haben, sonst arbeiten 
sie nicht weiter. Daher versuchen die Schwestern, diese Arbeiten jetzt selbst vornehmen, was 
sie natürlich völlig überfordert.  Wenn dieses christliche Kloster am Ölberg nicht mehr existieren würde, 
wäre dies ein sehr negatives Signal für die Christen im Heiligen Land. 
Wir haben bereits einen Teilbetrag auf das Konto der Schwestern überwiesen. Es wird aber noch viel mehr 
Geld benötigt. Die von der Kongregation in Rom zugesagten Gelder (ca. 50% der geschätzten Kosten) kommen 
erst im Juni 26. Aktuell fehlen noch weitere 25 T €. Ich habe zugesagt, einen Großteil bis Ostern 
zu überweisen. Daher bitten wir Sie im Falle Ihrer Spende wenn möglich um Echtzeitüberweisung. 
Um die Klosterschließung durch die Jerusalemer Stadtverwaltung (evtl. sogar eine Enteignung wegen der 
Lage in Ost-Jerusalem) zu vermeiden, müssen die Schwestern selbst anpacken, was sie natürlich 
überfordert. Helfen Sie mit, dieses Kloster zu retten. Kurzvideo: Link: https://youtu.be/X_AVw0cBNSE 

 
 
 
 
 
 
 
 

Nachlese Hüschs Friedenspsalmen (15.3.) und Best of Poetry Slam (21.3.) 
Christian Kerchers gut besuchter Vortrag von Hüschs Friedenspsalmen war wirklich sehr bewegend und 
große Lyrik zw. Tanz und Jazz. Sie sind gerade heute aktueller und notwendiger denn je. Die Harfinistin 
Ella Thomas verlieh Hüschs Psalmen nicht nur einen überirdischen Klang, sondern überzeugte auch mit 

https://youtu.be/X_AVw0cBNSE


wundervollen Harfen-Soli. Links: https://youtu.be/oHMECRXc8Jg,  https://youtu.be/7awPt3KEtsU, 
https://youtu.be/rjOdK7OjFGA,  https://youtu.be/7-SIKbzo0t8,  https://youtu.be/TOg13VD0L6w 
 
Best of Poetry Slam (21.3.): Dieser Wettstreit der 4 hochkarätigen Poetry-Slammer*innen Mario el 
Toro, Sandra da Vina, Heidi Daniels, Julius Esser und dem genialem Beat-Boxer August Klar, moderiert 
Florian Stein, Mitorganisator der dt. Poetry-Slam-Meisterschaft, hielt, was er versprach. Für den vom 
Publikum als Sieger gekürten Julius Esser gab es einen großen EdK-Pokal, aber auch die anderen 
vier Künstler*innen sowie der tolle Moderator Florian Stein erhielten kleinere Pokale, die ebenfalls vom 
Künstlerpaar Dietrich/Merten gestiftet wurden (Vielen Dank dafür!). Leider kamen viel zu wenige 
Zuschauer, was natürlich dazu führte, dass trotz städtischen Zuschusses noch nicht einmal die Kosten 
gedeckt werden konnten. 
Hier 7 tolle Video-Links:  
1. Beatboxer August Klar: Link: https://www.youtube.com/watch?v=y3uUDxkdO7Y 
2. Heidi Daniels: Link:  https://www.youtube.com/watch?v=jj7N8hemDOw  
3. Sandra da Vina: Link: https://www.youtube.com/watch?v=qQBgTQSOCyA 
4. Mario el Toro: Link: https://www.youtube.com/watch?v=-y-6_scFSPU 
5. Mario el Toro: Link: https://www.youtube.com/watch?v=0QgXc_mqHUo 
6. Julius Esser: Link: https://www.youtube.com/watch?v=CpSyGW1D9N8  
7. Julius Esser: Link: https://www.youtube.com/watch?v=ovnNBm-jAoE 
 
Siegerehrung mit großem EdK-Pokal (Fotos: © Roland Gras) 

  

 

 

 

 
 
 
 
 

 
Film: Coexistence, My Ass! Regie: 

Amber Fares (F/USA 2025, 90 Min.) 
sehr sehenswert !! 

Noam Shuster-Eliassi kennt den israelisch-
palästinensischen Konflikt seit ihrer Kindheit. 
Die im arabisch-israelischen Friedensdorf auf- 

gewachsene Stand-up-Comedian nutzt scharfe Ironie, um ihr Publikum mit der harten Realität des 
Nahostkonflikts zu konfrontieren. Während die Region in Gewalt versinkt, zwingt sie ihr Publikum mit Humor, 
über das Unfassbare nachzudenken. Lachen gegen den Hass: Der Dokumentarfilm begleitet die israelische 
Aktivistin u. Komikerin Noam Shuster-Eliassi bei der Entstehung ihrer One-Woman-Show "Coexistence, My 
Ass!". Gedreht zwischen 2019 und 2024, zeigt der Film ihren persönlichen und politischen Werdegang – 
parallel zum eskalierenden Nahost-Konflikt. Aufgewachsen in Neve Shalom/Wahat al-Salam, einem 
israelisch-arabischen Friedensdorf, in dem Palästinenser*innen mit Israelis gleichberechtigt zusammenle-
ben, erkennt Shuster-Eliassi früh, wo klassische Friedensarbeit endet. Statt auf politische Diplomatie setzt sie 
auf Stand-up-Comedy u. wird mit ihrer scharfen, selbstironischen Art zu einer bekannten Stimme im Nahen 
Osten. Sogar in arabischsprachigen Ländern geht 2022 ihr Lied ʺDubai, Dubaiʺ viral. Während die Gewalt 
zunimmt, wird ihr Humor zur Waffe: Mit bitterer Komik konfron-tiert sie ihr Publikum mit einer Realität, die 
kaum noch Hoffnung lässt – und doch auch immer wieder neue Perspektiven eröffnet.  
Link: https://www.arte.tv/de/videos/119417-000-A/coexistence-my-ass/ 
 

https://youtu.be/oHMECRXc8Jg
https://youtu.be/7awPt3KEtsU
https://youtu.be/rjOdK7OjFGA
https://youtu.be/7-SIKbzo0t8
https://youtu.be/TOg13VD0L6w
https://www.youtube.com/watch?v=jj7N8hemDOw
https://www.youtube.com/watch?v=CpSyGW1D9N8


Neu: 16.-27.4.2026: Israel-Palästina-Fahrt entfällt wg. Flüge-Stornierung: neuer Termin ab 17.10.26 
30.4.-3.5. 2026: JIK-Fahrt nach Paris (nur für aktive und potentielle JIK-Mitarbeitende) 
 

13.-23.5.2026: Katholikentag in Würzburg (u.a. mit Daoud Nassar als Referenten: 15.5., 11:00) 
                           danach kurze Deutschlandreise bis Pfingsten u.a. am 18.5. nach Bonn, Bergisch-Gladbach  
                          (Friedenspreis für Daoud) und Berlin (19.-23.5.) - falls möglich, weitere Infos folgen. 
 

10.- 18.7.26: geplanter neuer Termin des Besuchs der Jugendgruppe aus Bethlehem 
 

11.-16.7.26: Neues, attraktives JIK-Kulturprogramm (Freikarten für Mitglieder, Infos folgen) 
 

14.07. 2026:  möglicher neuer Termin für Schultrialog-Veranstaltungen u.a. in Bonn und St. Augustin 
                     Ziel der Trialog-Veranstaltungen ist es, unter Anerkennung des Leides beider Seiten             
                     über Nahost und die Folgen für das muslimisch/jüdische Leben bei uns zu sprechen.                   
 

09.10.26, 20:00: African Pulse, Nordic Space & Indian Spiritual Sound  
                     Wo:  Aula Rhein-Sieg-Gymnasium, Hubert-Minz-Str. 20, 53757 St. Augustin, Einlass: 19:00   
                           Eintritt frei, Spendenerlös für Palästina 

     
Nils Kercher (D): Kora / westafrikanische Harfe, Gesang, Percussion  
& Kira Kaipainen (FIN): Percussion, Gesang, Balafon: youtube.com/watch?v=n_2kyv6sGXY 
Barou Kouyate (Mali): Ngoni / malische Laute, Gitarre, Talking Drum: youtube.com/watch?v=xmyjaGayFRo 
Dr. Ranajit Sengupta (IND): Meister der Sitar: youtube.com/watch?v=xOk3S-hPsnw 
 
 

11.10.26: 18:00: Tiki Küstenmacher (© Bild): Einfacher & glücklicher leben und glauben, Einlass: 17:30 
                                                Wo: Aula Rhein-Sieg-Gymnasium, Hubert-Minz-Str. 20,  
                                                    53757 St. Augustin, Eintritt frei, Spendenerlös für Palästina  

Der Weltbestsellerautor von „Simplify your life“ (Auflage über 5 Mio.) u. 
evangelische Pfarrer räumt mit diesem Klassiker der Lebensführung 
unser gesamtes Leben auf! Vom Schreibtisch über die Finanzen bis zu 
Gesundheit, Beziehungen, Partnerschaft, Glauben u. deckt alle Bereiche 
des Selbst- und Zeitmanagements ab. Dabei illustriert er seinen Vortrag 
im Meditationsstil mit live gezeichneten Karikaturen zu den Tipps für 
ein sorgenfreieres, entspannteres und glücklicheres Leben & Glauben. 

 
17.10-1.11.26: Israel-Palästina-Jordanien-Jugendfahrt (Herbstferien), 16 TN (ab 18 J.), 10 Plätze 
frei, bei 160 € Frühbucherrabatt bis 15.5.26: nur 790 € !! (Online-Anmeldung), tolles Programm 
siehe Webseite: Berichte Jugendaustausch: Okt. 22. Wir hoffen sehr, dass die Fahrt möglich ist. 
 

(April-News sind bald online: www.gregorschroeder.de – für alle, die Humor, Literatur (+ Interpretation) u. 
kreative politisch-satirische u. poetische Texte aller Art lieben. Neu: Goldsmith: Die Evolution des Gehirns) 
 
Situation auf dem ToN (26.03.26): Derzeit gibt es 3 Freiwillige, die, sobald möglich, ausreisen werden. Ob 
dann neue Freiwillige kommen können, ist unklar. Auf dem Zufahrtsweg 20m hinter dem Eingangstor 
steht jetzt ein neuer Wachturm (nur zur besseren Überwachung?) Trotz mehrfacher Belästigung kann man 
das ToN noch mit dem Auto erreichen und wieder verlassen. So gut es geht, wird weiter auf dem ToN gearbeitet. 
Den Anflug von Raketen aus dem Iran bzw. Libanon kann man vom ToN aus beobachten. Sprit, Gas u. Lebens-
mittel sind sehr viel teurer geworden und manchmal nicht zu bekommen. Falls im Mai keine neuen Volontäre 
kommen und die Situation bedrohlicher wird, könnte Daoud im Mai nicht zum Katholikentag kommen. 
Es sind bereits über 700 Bäume gepflanzt. Weitere erwachsene Freiwillige werden noch gesucht, die 
für 2-3 Wochen ab Mai auf dem ToN mithelfen wollen (Anmeldung unter www.tentofnations.com). Falls 
Sie vorab genauere Infos benötigen, können Sie mich auch gerne kontaktieren (s.u.). 

http://www.tentofnations.com/


JIK fördert den ToN-Aufenthalt von Freiwilligen ab 2-3 Wochen durch Bezuschussung/Übernahme der 
Flugkosten (Infos bei mir: 01636-335535). Dank unserer Hilfe werden erneut Freiwillige für längere Zeit 
dort mithelfen können. Kosten für Unterkunft, Verpflegung etc. ca. 150 € pro Woche. 
Wir bemühen uns, mithilfe sämtlicher ToN-Unterstützenden eine dauerhafte Initiative zur 
Rettung u.a. des ToN zu starten. Vielleicht haben auch Sie wichtige Kontakte/Anregungen für uns?! 
Helfen Sie durch Ihre Spenden auch mit, dass die vielen christlichen Einrichtungen in 
Bethlehem/Jerusalem, besonders aber auch die Jahalin-Beduinen nicht aufgeben müssen. 
 

Spendenappell  
Die Lage sehr vieler Menschen im Nahen und Mittleren Osten ist weiterhin katastrophal. Eine Rückkehr von 
Pilgern/Touristen z.B. nach Bethlehem ist wohl nicht vor dem Herbst zu erwarten. 
Christliche Einrichtungen, Klöster (z.B. der Birgittinnen), Schulen, Unis, aber auch große Teile 
der Palästinenser im Westjordanland, besonders auch in Bethlehem, geraten in immer größere 
finanzielle Nöte oder es droht ihnen sogar das Aus. 
Größte Sorge bereiten immer noch die Hungerkatastrophe, die 80%-ige Zerstörung Gazas sowie 
die aggressive, forcierte Siedlungspolitik in der Westbank und deren geplante Teilung.  
 

Daher nochmals meine dringende Bitte: Überweisen Sie eine großzügige Spende auch für 
die Uni Bethlehem u. die 5.000 Jahalin-Beduinen, die neben einer Müllkippe zwangsum-
gesiedelt werden sollen !! 
 
Erfolgreiche Spendenaktion seit 1.1.23: 630 T € für Ukraine, Afrika, Lateinamerika, Indien, Nahost etc.  
 

Da auch bei uns die Spenden insgesamt rückläufig sind, werden wir uns künftig auf vielfältig bedrohte 
und benachteiligte Menschen in Nahost konzentrieren (ToN, Klöster, Schulen u. Unis in Bethlehem, 
Jerusalem, Jahalin-Beduinen, Engel-der Kulturen etc., Bankverbindung siehe ganz unten). 
 
Unsere Bankverbindung (mit Hinweisen zu Spendenbescheinigungen) 
JugendInterKult e.V., Volksbank Köln-Bonn; BIC: GENODED1BRS; IBAN: DE09 3806 0186 0704 8870 19  
(Wenn Sie Ihre Anschrift + E-Mail-Adresse angeben bzw. eine E-Mail schicken, erhalten Sie ab 100 € eine 
Spendenbescheinigung per E-Mail. Spenden bis 300 € erkennt das Finanzamt ohne Spendenbescheinigung an.).  
Falls Sie für eine bestimmte Spendenaktion oder ein spezielles Projekt spenden möchten, geben Sie  
dies bitte im Verwendungszweck an (z.B. Birgittinnen-Kloster, Uni Bethlehem, Jahalin-Beduinen, ToN). 
 

Mit Hilfe Ihrer Spendengelder konnten u. können durch Lebensmittel- u. medizinische Hilfen u. Betreuung in allen Lebensbe-
reichen vielen Tausenden Kindern u. deren Familien, aber auch christlichen Einrichtungen (Klöstern, Schulen etc. u.a. in Paläs-
tina) u. verfolgten ChristInnen weltweit gerade in benachteiligten Ländern geholfen werden, die bes. die aktuellen Kriege in 
besonders große Not geraten sind. Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei allen Spendenden für die überaus großzügige 
Unterstützung unserer Projekte bedanken! Hoffentlich unterstützen Sie unsere Arbeit auch weiterhin so wohlwollend wie bisher.  
Bleibt gesund und allem Unfrieden zum Trotz zuversichtlich sowie Spenden freudig!!  
Ganz liebe Grüße  
Euer Gregor Schröder (0163-6335535), schroedergregor@aol.com 
Am Köppekreuz 21, 53225 Bonn - www.jugendinterkult.de         
 
 

Fazit u.a. des neuen Nahostkrieges vom 26.03.26 (siehe u.a. Presseberichte, Statista etc.) 
Der am 28.2.26 von Israel + USA begonnene Krieg gegen der Iran (u. am 2.3. von Israel gegen Libanon) ist trotz 
Fortschritten bei Verhandlungen ähnlich wie beim Irak-Krieg 2003 unter falschen Behauptungen begonnen worden. Der 
Iran hat weder Israel oder USA noch ein anderes Land akut bedroht. Er hat wohl sein Atomprogramm nach dem letzten 
Irankrieg im Juni 25 nicht weiter betrieben u. kann auch auf längere Sicht keine Atomwaffen herstellen und damit auch 
nicht mangels Langstreckenraketen z.B. die USA bedrohen. 
USA und Israel haben massive Luftangriffe auf über 20 T Ziele im Iran und Libanon durchgeführt. Dabei wurden gezielt 
Hauptquartiere, Militäreinrichtungen, Infrastruktur, aber auch sehr viele Wohnhäuser + Mädchenschule im Iran zerstört. 
Das iranische Oberhaupt u. viele weitere Personen der Führungsebene wurden getötet. Lebensnotwendige Meerwasser-
entsalzungsanlagen u. Öllager Irans wurden angegriffen (Berichte über „regnendes Oel“). Israel hat Anlagen der irani-
schen Gasindustrie am größten Gasfeld der Welt angegriffen. 
Der Iran hat die Gasinfrastruktur Katars schwer beschädigt, was die Energieversorgung Europas und Asiens langfristig 
beeinträchtigt. 20% der Exportkapazität für Flüssigerdgas (LNG) seien für ca. 5 Jahre ausgefallen (jährlicher Verlust 
ca. 20 MRD. USD). Zudem greift er die Golfstaaten und Israel an u. blockiert die Straße von Hormus. 
Weltweit steigen daher die Preise u.a. für Energie, Transport, Dünge- u. Nahrungsmittel drastisch, was nicht nur global, 
sondern auch z.B. in der EU sehr negative wirtschaftliche Folgen hat und tendenziell den Rechtsextremismus begünstigt. 
Da der Iran keineswegs völlig besiegt ist und sich zudem mit Raketen, Drohnen etc. wehrt, droht ein längerer Krieg, der 
nicht ohne Einsatz von Bodentruppen zu gewinnen ist, um das Mullah-Regime zu stürzen. 
Trump hat am 22.3. dem Iran ein 48-Stunden Ultimatum gestellt u. danach mit dem Angriff auf Irans Kraftwerke 
gedroht, „beginnend mit dem größten!“ – mit verheerenden Folgen für Strom- u. Wasserversorgung für Mio. Iraner. 
Nach massiver, auch innenpolitischer Kritik hat er am 23.3. das Ultimatum um 5 Tage verlängert, da es angeblich gute 
Verhandlungen mit dem Iran gebe. Sein 15-Punkte-Friedensplan (kein Atombombenbau, Ende des Raketenprogramms 

http://www.jugendinterkult.de/


u. der Unterstützung von Terrormilizen, Öffnung der Straße von Hormus etc.) ist vom Iran zurückgewiesen worden, da 
es keine Verhandlungen gebe u. der Iran das Kriegsende selbst bestimme. Weitere US-Kriegsschiffe sind in die Golfregion 
u.a. mit Tausenden Marines unterwegs, die ab 28.3. den Terminal der Insel Kharg einnehmen könnten, über das etwa 
90% der iranischen Ölexporte abgewickelt werden, wobei US-Truppen iranischen Raketen- u. Drohnenangriffen 
ausgesetzt wären. Zudem könnten sie entlang der der iranischen Küste stationiert werden, um die sichere Passage von 
Öeltankern zu gewährleisten. Evtl. sind die angeblichen Friedensverhandlungen nur ein US-Ablenkungsmanöver. 
Anfang April wissen wir mehr. - Verheerende Kriegsbilanz des neuen Nahostkrieges (28.2. – 26.3.26).  
Trump hat den Iran total unterschätzt, nicht mit der Sperrung der Straße von Hormus gerechnet, wechselnde Kriegsziele 
formuliert u. keine Exit-Strategie im Falle des Scheiterns. Jetzt fordert er – wohl vergeblich - 200 Mrd. USD vom Senat, 
da das Töten von Bösewichten halt Geld koste. Ein vorzeitiges Aus von Trump ist nicht mehr ausgeschlossen. 
Libanon: Tausende Tote und noch viel mehr Verletzte, Millionen auf der Flucht, 
Iran: Ebenfalls Tausende Tote und über 20 T Verletzte, über 3,2 Mio. auf der Flucht   
Israel: 20 Tote und ca. 3 T Verletzte, Israel will Libanon-Krieg fortsetzen u. ggs. Süd-Libanon annektieren. 
Die Beseitigung des furchtbaren Mullah-Regimes, der terroristischen Hisbollah, Hamas, Huthi, IS etc. wäre 
sicher ein großer Fortschritt für Nahost. Dies ist aber nicht mit einer derart dilettantischen, brutalen u. 
menschenverachtenden Kriegsführung zu erreichen. Oberstes Ziel sollte immer ein wirklicher Friede 
(nicht Friedhofsruhe!) in Nahost sein. Alle Völker nicht nur in Nahost haben ein Recht, in Frieden, Freiheit 
u.  angemessenen Lebensverhältnissen selbstbestimmt zu leben. Da nur noch 2% der Weltbevölkerung in 
eindeutig demokratischen Staaten leben (USA gehören derzeit nicht dazu), ist es völlig illusorisch, die 
zahllosen Diktaturen zu bekämpfen. J.F. Kennedy betonte in seiner berühmten, visionären Friedensrede 
1963 (Anhang) nach der weltbedrohenden Kubakrise im Okt. 1962 statt einer "Strategie der Vernichtung" 
die Notwendigkeit, Frieden unter Berücksichtigung auch der Interessen der Gegner als erstrebenswertes 
und erreichbares Ziel zu sehen. Kurz darauf wurde er ermordet (wie auch M.L. King, Rabin etc.). 
 
Russland ist der größte Profiteur dieses Krieges (Mehreinnahmen von 30 Mrd. USD durch Lockerung der US-
Sanktionen u. Oelpreis-Anstieg), Ukraine der große Verlierer (USA verschießen die dringend benötigten Patriot-Raketen, 
Munition etc. im Krieg verschießen und werden Ukraine-Hilfe bald völlig einstellen. Russland plant eine neue, verheerende 
Frühjahrsoffensive, während die 90 Mrd. EU-Hilfe weiterhin von Ungarn u. Slowakei blockiert werden. 
Im Gaza-Streifen hat Israel seine verringerte Präsenz durch vermehrte Luftangriffe ersetzt.  Die Reste der erstarkten 
Hamas-Führung hat die Kontrolle über die Zivilbevölkerung ausgebaut und Rivalen ausgeschaltet.  
Wegen der immensen finanziellen Kriegsfolgen werden die Golf-Staaten den Wiederaufbau des Gazastreifens kaum 
finanzieren u. angesichts der Instabilität in Nahost eher an ihr eigenes Ueberleben denken als an Solidarität mit Palästina.  
In Gaza droht wohl eine dauerhafte teilweise Besetzung/Annexion durch Israel u. das Aus für Palästina. 
Die Arbeit der vielen Hilfsorganisationen in Gaza u. Westbank ist stark eingeschränkt. Viele Schulen sind 
geschlossen (genaue Infos fehlen). Auch in Israel sind alle Schulen (Online-Unterricht) und Kindergärten geschlossen.  
Deutsche Lehrende fliegen jetzt z.B. über Aegypten nach Deutschland in die Osterferien. Auch unsere TLV-Flüge wurden 
storniert, so dass wir erst wieder im Herbst dorthin fliegen werden. Absprachen wg. eines Besuchs junger Menschen 
aus Bethlehem im Juli bei uns u. Unterstützung unserer Hilfsprojekte erfolgen jetzt per WhatsApp/Zoom. 
Es bleibt nur zu hoffen, dass es jetzt baldmöglichst zum Waffenstillstand im Irankrieg kommt. 
 
Da eine wirkliche, grundlegende Verbesserung der Lage Palästinas u. natürlich auch im 
Heiligen Land noch sehr lange dauern dürfte, möchten wir mit eurer Hilfe doch alles 
tun, um zumindest in Nahost den Menschen in Not durch Spenden zu helfen:  
Viele christliche und muslimische Einrichtungen in Palästina wie Klöster, Schulen, Unis, 
Krankenhäuser etc. sind angesichts weiterhin ungewisser Zukunftsperspektive immer mehr 
verschuldet oder stehen vor dem Aus, auch die 5 T Jahalin-Beduinen. Palästinenser und sehr 
viele Israelis, aber auch immer mehr Christen resignieren und sind ebenfalls verzweifelt.  
JIK kann nur versuchen, den bedrängten u. in Not geratenen Menschen in Nahost zu helfen, soweit 
wir dies z.B. mit Hilfe weiterer Spenden können, u. den zeitnahen Transfer dieser neuen Spenden 
zu organisieren. Bis zur dauerhaften Waffenruhe u. Frieden in Nahost und in der Ukraine, den die Welt 
so dringend braucht, hilft weiterhin nur noch beten! Euer Gregor   
 

Israel-Palästina-News (Das Lesen der Überschriften reicht aus für ein Nahost-Update) 
Mein o.a. Fazit stützt sich u.a. auf die folgenden aktuellen Presseberichte, Statista etc. 
26.02.26: Im Schatten der Straflosigkeit: Israel intensiviert Annexion und Siedlungsausbau im Westjordanland 
https://www.amnesty.ch/de/laender/naher-osten-nordafrika/israel-besetztes-palaestinensisches-gebiet/dok/2026/israel-intensiviert-annexion-und-siedlungsausbau 
27.02.26:  Israel: Verbot internationaler Hilfsorganisationen in Gaza vorerst ausgesetzt 
https://www.spiegel.de/ausland/israel-verbot-internationaler-hilfsorganisationen-in-gaza-vorerst-ausgesetzt-a-5bcc617d-6d82-4858-b861-66e4c5330747 
06.03.26: Iran-Krieg: Netanyahus Triumph könnte Israel schwer schaden - DER SPIEGEL  
https://www.spiegel.de/ausland/iran-krieg-netanyahus-triumph-koennte-israel-schwer-schaden-a-9c556104-c9d4-414a-ab52-3a13fd85d500  
07.03.26: Krieg in Nahost: Was jetzt gebraucht wird 
https://mail.google.com/mail/u/0/?tab=rm&ogbl#inbox/FMfcgzQfCMnJWDRtnnqFDmCbVBvFLKsr  
10.03.26: Fernsehinterview - Trump: Irankrieg "so gut wie beendet" - Ölpreis sinkt daraufhin deutlich 



https://www.deutschlandfunk.de/trump-irankrieg-so-gut-wie-beendet-oelpreis-sinkt-daraufhin-deutlich-100.html  
07.023.26: US-Soldaten klagen über Kriegsbegründung: Trump „von Jesus gesalbt“ 
https://www.fr.de/politik/us-soldaten-beschweren-sich-ueber-irre-kriegsbegruendung-trump-von-jesus-gesalbt-zr-94195671.html 
24.02.26: Krieg in Nahost – Der Blick aus zwei Rollen 
https://mail.google.com/mail/u/0/?tab=rm&ogbl#inbox/FMfcgzQfCMrmTfGthPpfmMScNCvrRXvc 
14.03.26: Hisbollah: Israel plant offenbar die größte Bodenoffensive im Libanon seit 2006 - DER SPIEGEL 
https://www.spiegel.de/ausland/hisbollah-israel-plant-offenbar-die-groesste-invasion-in-den-libanon-seit-2006-a-d3458d8a-3f3d-4123-989c-493bc64a70ad  
15.03.26: Irans Oberster Führer befindet sich schon im Überlebenskampf 
https://www.fr.de/politik/am-leben-zu-halten-mojtaba-khameneis-wunden-koennten-helfen-den-schatten-obersten-fuehrer-zr-94213878.html# 
16.03.26: Kampf um Straße von Hormus: Trump erhöht Druck gegen Nato! Jetzt steht Ukraine-Hilfe auf dem Spiel  
https://youtu.be/qweHZ7yMqAw?is=wKmlGhtAmo2qSFEi 
16.03.26: Deutschland und weitere Staaten rufen Israel zu Verzicht auf Bodenoffensive im Libanon auf 
https://www.n-tv.de/politik/22-09-Deutschland-und-weitere-Staaten-rufen-Israel-zu-Verzicht-auf-Bodenoffensive-im-Libanon-auf-id30415311.html 
25.03.26: "Härter als jemals zuvor": Trump droht Iran mit neuen Angriffen  
https://www.n-tv.de/politik/19-23-Haerter-als-jemals-zuvor-Trump-droht-Iran-mit-neuen-Angriffen-id30415311.html   
18.03.26: Düngerpreise steigen in rasendem Tempo: Landwirte zahlen Horrorpreise für Dünger 
https://www.agrarheute.com/markt/duengemittel/duengerpreise-steigen-rasendem-tempo-landwirte-zahlen-horrorpreise-fuer-duenger-639755 
20.03.26: USA wollen 200 Milliarden Extraschulden für den Iran-Krieg - Politik - SZ.de 
https://www.sueddeutsche.de/politik/usa-krieg-iran-schulden-200-milliarden-li.3455731 
24.02.26: Irankrieg: Laut Netanjahu kann der Iran kein Uran mehr anreichern 
https://www.zeit.de/politik/ausland/2026-03/irankrieg-israel-kriegsziele-uran-ballistik 
19.03.26: Geheimdienstchefin widerspricht Trump: Iran baute keine Atombombe 
https://www.fr.de/politik/iran-stellte-keine-nukleare-bedrohung-dar-gibt-trumps-geheimdienstchefin-zu-zr-94226614.html 
20.03.26: Trump bringt die US-Wirtschaft mit dem Iran-Krieg in Gefahr 
https://www.fr.de/wirtschaft/krieg-in-gefahr-trump-bringt-die-us-wirtschaft-mit-dem-iran-zr-94224753.html 
20.03.26: Die Lage im Überblick: Kein schnelles Ende des Iran-Kriegs 
https://www.zeit.de/news/2026-03/20/israels-luftwaffe-fliegt-weitere-angriffswelle-im-iran 
05.03.26: Gaza: Krieg im Nahen Osten | DIE ZEIT 
https://www.zeit.de/politik/ausland/2025-10/krieg-gaza-israel-hamas-liveblog  
20.03.26: „Netanjahu will kämpfen bis vom Iran nichts übrig ist": Kleim über Kriegsziele" 
https://youtu.be/HBvTHYOFHek?is=N_YRpiiY3HwDv8Jc 
23.03.26: Trump: "Ich will keine Waffenruhe" + Bericht: USA bereiten sich auf Bodenoffensive vor 
https://kurier.at/politik/ausland/israel-usa-angriff-iran-kuwait-livebericht-tag-21/403136057 
21.03.26: Krieg gegen den Iran: USA setzen Sanktionen für iranisches Öl auf Schiffen aus | DIE ZEIT 
https://www.zeit.de/politik/ausland/2026-03/usa-lockern-sanktionen-auf-iranisches-oel-auf-schiffen 
22.03.26: Iran-News: Donald Trump nennt Isaac Herzog einen »jämmerlichen Kerl« - DER SPIEGEL 
https://www.spiegel.de/ausland/iran-news-heute-donald-trump-nennt-isaac-herzog-einen-jaemmerlichen-kerl-a-334f306d-d6ff-46f4-8379-b338169c60e0 
20.03.26: Benjamin Netanjahu: »Wir schützen die ganze Welt« | Jüdische Allgemeine 
https://www.juedische-allgemeine.de/israel/netanjahu-wir-schuetzen-die-ganze-welt/ 
22.03.26: Trump stellt Iran Ultimatum - Teheran warnt 
https://rp-online.de/politik/ausland/trump-stellt-iran-ultimatum-teheran-warnt_aid-145672859 
22.03.26: Iran-Krieg - Das Hormus-Ultimatum - Welche Folgen hat Trumps Drohung? - Politik - SZ.de 
https://www.sueddeutsche.de/politik/iran-krieg-das-hormus-ultimatum-welche-folgen-hat-trumps-drohung-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-260322-930-849961 
23.03.26: Trump droht Demokraten zu töten in wütendem Post, während Iran zurückschlägt. 
https://youtu.be/BfPzJVyxiR8?is=a3uOUCRyWXAOlTYF 
23.03.26: Mehrere Airlines betroffen: Lufthansa streicht Nahost-Flüge bis Herbst - ntv.de 
https://www.n-tv.de/wirtschaft/Lufthansa-streicht-Nahost-Fluege-bis-Herbst-id30503360.html 
24.03.26: Libanon: Israelischer Minister Smotrich fordert Annexion des Südlibanon | DIE ZEIT 
https://www.zeit.de/politik/ausland/2026-03/israel-finanzminister-bezalel-smotrich-fordert-annexion-suedlibanon  
25.03.26: Iran-News: Trump legt 15-Punkte-Plan vor – Teheran lockert Regeln für Straße von Hormus 
https://www.fr.de/politik/iran-news-weisses-haus-soll-ghalibaf-als-trump-partner-erwaegen-zr-94232594.html 
25.03.26: Nachrichten im Irankrieg: Iran weist Trump-Angebot zurück | taz.de 
https://taz.de/Nachrichten-im-Iran-Krieg/!6165615/ 
25.03.26: Heiliges Land: „Christen beginnen zu verzweifeln“ - Vatican News 
https://www.vaticannews.va/de/welt/news/2026-03/heiliges-land-gaza-jerusalem-patriarchat-christen-hilfe-krieg.html 
25.03.26: Wie wirkt sich der Iran-Krieg auf den Gazastreifen aus? 



https://www.mena-watch.com/auswirkung-iran-krieg-auf-gazastreifen/ 
25.03.26: Jetzt noch 2000 Elitesoldaten: Trump verliert die Kontrolle über den Krieg - ntv.de 
https://www.n-tv.de/politik/politik_kommentare/Trump-verliert-die-Kontrolle-ueber-den-Krieg-id30511933.html 
26.03.26: Iran-Krieg aktuell: Trump droht Teheran mit massiven Angriffen – „bereit, die Hölle zu entfesseln“ 
https://www.merkur.de/politik/iran-krieg-aktuell-weiterhin-verwirrung-ueber-verhandlungen-warnung-vor-verheerenden-folgen-zr-94234591.html 
26.03.26: Krieg im Iran: USA und Iran widersprechen sich zu Verhandlungen über Kriegsende | DIE ZEIT 
https://www.zeit.de/politik/ausland/2026-03/usa-iran-krieg-verhandlungen-abbas-araghtschi-donald-trump  
25.03.26: phoenix runde 
https://www.zdf.de/video/talk/phoenix-collection-phoenix-136-352/phoenix-trumps-iran-krieg---chaos-oder-strategie-100 
25.03.26: ARTE Journal - 25/03/2026 - Iran-Krieg: Trumps Friedensplan / humanitäre Krise im Libanon 
https://www.arte.tv/de/videos/129043-061-A/arte-journal-25-03-2026/ 
26.03.26: „Niemand kann mich stoppen“: Satz von Trump enthüllt seinen wahren Plan für die USA 
https://youtu.be/b5cV5xgsN38?is=SJFs7Y90OVgiCMNi 
26.03.26: „Haben nicht die Absicht, zu verhandeln“: Iran lehnt Gespräche mit den USA ab – Trump widerspricht und  
                  unterstellt Verhandlern Angst 
https://www.tagesspiegel.de/internationales/haben-nicht-die-absicht-zu-verhandeln-iran-lehnt-gesprache-mit-den-usa-ab--trump-widerspricht-und-unterstellt-verhandlern-angst-15401718.html 
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